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Obdachlose Roma in Fushë-Kruja 
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Albanien: Spendenaufruf für obdachlose Familien 

Weiterstadt | 09.12.2019 | APD | Mit einem Spendenaufruf für obdachlose Familien 
wendet sich die Adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe e.V. (ADRA) an 
die Bevölkerung. Albanien wurde vor zwei Wochen vom stärksten Erdbeben seit 1926 
heimgesucht. ADRA bittet um Hilfe, um die betroffenen Menschen mit Notunterkünften 
und Lebensmitteln zu versorgen. 

Das Beben der Stärke 6,4 hatte den gesamten Balkan erschüttert. Nach offiziellen 
Angaben sind 51 Menschen ums Leben gekommen, weitere 2.000 Menschen sind 
verletzt. Nach Angaben der Regierung sind 4.000 Menschen obdachlos und 1.200 
Gebäude unbewohnbar. 

Laut Geschäftsführer Christian Molke von ADRA Deutschland sei die Hilfsorganisation 
seit Jahren in Albanien aktiv und betreibe u.a. seit 2017 in der Region Fushë-Kruja, 
unweit des Epizentrums des Erdbebens, ein Bildungs- und Integrationsprojekt für Roma-



Familien. Elf Familien aus dem Projekt wurden obdachlos und mussten die ersten 
Nächte im Freien verbringen. Insgesamt sind 43 Familien auf Unterstützung 
angewiesen. 

So berichtet Molke von Tefta Osmani, einer 58-jährigen Roma-Frau und Mutter von 8 
Kindern. Sie lebt in Fushë-Kruja. Durch das Erdbeben sei das Dach ihres Hauses zerstört, 
das Haus sei unbewohnbar und Tefta ohne Obdach.  

Wie viele andere Roma-Familien in dem betroffenen Gebiet schlief Tefta zwei Nächte 
lang vor ihrem Haus. Schon vor dem Erdbeben waren die Häuser der Roma in einem 
sehr schlechten Zustand. Doch hatten sie zumindest ein Dach über dem Kopf, das sie 
vor Wind und Wetter schützen konnte. Unmittelbar nach dem Beben habe ADRA 
Albanien Tefta und ihren Familienmitgliedern mit Kleidung, Lebensmittelpaketen, 
Matratzen und anderen Hilfsmitteln geholfen. Tefta sei überwältigt von der Hilfe und 
könne kaum in Worten ausdrücken, wie dankbar ihre Familie sei. 

Da die Regierung die Roma in Albanien vernachlässige, sei es umso wichtiger, dass wir 
ihnen beistehen. Mit einer Spende könnten wir den Familien helfen, die Krise zu 
überwinden. Fünfzig Euro unterstützten eine Familie ein halbes Jahr lang mit Kleidung 
und Schuhen. Für 30 Euro gebe es eine Notunterkunft für eine ganze Familie. 

ADRA (Adventist Development and Relief Agency) ist eine internationale 
Nichtregierungs-Organisation (International Nongovernmental Organization). ADRA 
Deutschland e.V. wurde 1987 gegründet und steht der evangelischen Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten nahe. Getreu dem Motto:  "Gerechtigkeit | Mitgefühl |  
Liebe" arbeitet ADRA Deutschland e.V. als Mitglied eines weltweit föderativ 
organisierten Netzwerkes mit über 130 nationalen Büros (Stand: 1. Januar 2018) 
partnerschaftlich daran, dass Armut und Unterdrückung in den ärmeren Teilen dieser 
Erde überwunden werden kann. 

Spenden für die Albanienhilfe unter dem Stichwort „Erdbeben Albanien“ auf der 
Spendenwebseite von ADRA: https://adra.de/spendenformular/ 
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